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Abschrif ts 


Reichsleiter M., Bormann an Führerhauptquartier, den 23.3.1945 
alle Gauleiter: 


Anoränung 


Betr.: Aufnahue der unquartierten Volksgenossen use, aus Räumungs- 
gebieten. 


Im Auftrage teile ich mit: 


Der Führer erliess am 19.3.1945 über Zerstörungsmassnahnen einen 
Befehl, der Ihnen bereits übermittelt wurde oder anliegend zuge- 


stellt wird: 


Gleichzeitig oränete der Führer in ebenso eindeutiger 
Gebietes die wir 4.Zt. nicht halten können, sondern deren 


zung durch den Feind vorauszusehen ist, sind zu räunen, 


Der Führer verpflichtete die Gauleiter der Frontgave, das Men- 
schenögliche zu tun, um die totale Räumung, d.h. die restlose 
Zurückführung aller Volksj¿enossen zu sichern. 

Die ungeheuren “Schwierigkeiten, diemit dieser Forderung ver- 
nüpft sind, sind dem Führer nach vielfacher Schilderung geläufig., 
Die Forderung des Führers beruht auf genauen, triftigen Erwägun- 


gen, ‘ber die Unerlässlichkeit der Räumung ist gar nicht zu dis- 
kutieren, 


Ebenso schwierig wie Räumung und Transport ist die Unterbringung 
der Volkszgenossen in den innerdeutschen \ufnahnezauen, 

Diese scheinbar unmögliche Bergung der Volksgenossen aus den ¿e- 
räunten Gebieten muss aber bewältigt werden, 

Der Führer erwartet, dass die innerdeutschen Gane für die unab- 
weichbaren Forderungen der Stunde das erforderliche Verständnis 
zeigen. 


Vir müssen mit allen Mitteln der Improvisierung d gegenwärtige 
Lage auf jedem Gebiet meistern. 


Heil Hitler ! 
gez. M., Bormann 
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